
 

 

 

 

Anstoß für die Woche ab 05.10.2026 
 

☼ Sonnenstrahlen für den Winter 

 

 

Liebe Zuhörerinnen und Zuhörer, 
 

kennen Sie die Geschichte von der kleinen Maus Frederick? Vielleicht haben Sie 

sie schon einmal gehört. Es ist Herbst. Die große Mäusefamilie ist fleißig dabei, 

Vorräte für den Winter zu sammeln. Alle tragen Körner, Nüsse und andere Dinge 

zusammen. Nur Frederick sitzt auf einem Stein und schaut in die Sonne und in die 

Landschaft. Natürlich werden die anderen Mäuse ärgerlich. Sie fragen Frederick, 

warum er so faul herumsitzt und nicht beim Sammeln hilft. Doch Frederick ant-

wortet: „Ich arbeite auch. Ich sammle Farben und Sonnenstrahlen für den Win-

ter.“ 

Dann kommt der Winter. Zunächst ist die Stimmung im Mäusenest noch gut. 

Doch mit der Zeit werden die Vorräte weniger. Die kleinen Mägen knurren, drau-

ßen wird es kalt und frostig, und alles erscheint grau und eintönig. Da erinnern 

sich die Mäuse an Frederick. Sie bitten ihn, doch seine Vorräte auszupacken. 

Und Frederick erzählt von den Farben des Herbstes, von der Wärme der Sonne 

und von den schönen Dingen, die er gesammelt hat. Und tatsächlich: Das Grau 

des Winters wird für einen Moment bunt, und auch die Kälte scheint für die Mäu-

se ein wenig weniger zu werden. 
 

Ich mag diese Geschichte sehr. Sie erinnert mich an die Worte Jesu aus der Berg-

predigt: „Sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo sie weder Motten noch Rost 

fressen und wo die Diebe nicht einbrechen und stehlen. Denn wo dein Schatz ist, 

da ist auch dein Herz.“ 

Nehmen Sie sich doch in dieser Woche einmal Zeit, die Farben des Herbstes 

wahrzunehmen: die letzten Blumen, die bunten Blätter, die Herbstsonne auf der 

Haut. 

Und vielleicht frage ich mich selbst dabei: Was tut meiner Seele gut? Wer sind die 

Menschen, die mir Wärme und Zuversicht schenken? Was möchte ich in meinem 

Herzen sammeln, damit ich davon zehren kann, wenn es in meinem Leben einmal 

grau und schwer wird? 

Ich glaube, wir alle brauchen solche Schätze. Kleine Momente der Freude. Men-

schen, die uns nahe sind. Ein gutes Wort. Einen Augenblick der Stille. Und auch 

das Vertrauen darauf, dass Gott mit uns durch die hellen und die dunklen Zeiten 

unseres Lebens geht. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesen Herbsttagen viele solcher kleinen Schätze 

entdecken und sie in Ihrem Herzen bewahren können. 

 

Viel Freude beim Schätzesammeln! 

Ihr Diakon Roland Wittal 

 


